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Änderungen	in	den	Technischen	Regeln	
Die untenstehenden Texte sind ab 1.1.2023 anzuwenden, soweit nicht anders angegeben. 

Verletzungen	und	andere	medizinische	Gründe	-	Aufgabe	eines	Fechters	

t.45	

1 Erleidet ein Fechter im Laufe eines Gefechtes eine Sporttrauma bzw. eine SportvVerletzung, einen Krampf 
oder einen akuten medizinischen Vorfall oder liegt ein anderer medizinischer Grund vor, den der Delegierte 
der medizinischen Kommission oder, in dessen Abwesenheit, der diensthabende Arzt oder der 
diensthabende medizinische Dienstleister als solchen anerkennt, so kann das Gefecht für höchstens fünf 
Minuten unterbrochen werden. Ausschließlich der Doktor oder der diensthabende medizinische Dienstleister 
kann die Dauer der Behandlung bei zugesprochener Verletzungspause bestimmen. Diese Pause beginnt mit 
der Stellungnahme des Delegierten der medizinischen Kommission oder, in dessen Abwesenheit, des 
diensthabenden Arztes. Diese Pause ist ausschließlich der erforderlichen Behandlung der Verletzung oder 
des Krampfes vorbehalten, wegen welcher der Kampf unterbrochen werden musste. Stellt der Delegierte der 
medizinischen Kommission oder, in dessen Abwesenheit, der diensthabende Arzt vor oder bei Ablauf der fünf 
Minuten Unterbrechung fest, dass der Fechter nicht in der Lage ist, das Gefecht wieder aufzunehmen, 
entscheidet er über das Ausscheiden dieses Fechters bei Einzelwettbewerben und/oder seinen Ersatz, falls 
dies möglich ist, bei Mannschaftswettbewerben (vgl.o.99.6.a/b). 

Gibt ein Fechter aus medizinischen Gründen auf, muss der Delegierte der medinischen Kommission oder, in 
dessen Abwesenheit, der diensthabende Arzt oder der diensthabende medizinische Dienstleister das 
Rücktrittsformular vollständig ausfüllen und dem technischen Direktorium übermitteln, welches dieses in 
den Abschlussbericht des Supervisors einfügt. 

Alle Unterbrechungen wegen Sporttraumata, Krämpfen und akuten medizinischen Vorfällen Gründen 
müssen im Gefechtsprotokoll, der Runde bzw. des Mannschaftskampfs dokumentiert werden. 

2 Im Laufe des gleichen Tages kann demselben Fechter eine weitere Pause nur dann zugestanden werden, 
wenn es sich um eine andere Verletzung oder einen anderen medizinischen Grund, einen anderen Krampf 
oder einen akuten medizinischen Vorfall handelt. 

t.56	

10 Während oder nach dem Fallen gesetzte Treffer müssen annulliert werden. 

t.121	

2 Jedes Gefecht muss den Charakter eines formgerechten und fairen Kampfes behalten. Jegliche unnormale 
Verhaltensweise (Sturzangriff, der mit einem heftigen Aufprall auf den Gegner endet, verworrene 
Fechtweise, Sturz auf den Boden, unnormale Körperbewegungen, brutale Stöße oder Hiebe, absichtliches 
Fallen, um einem Treffer zu entgehen), oder unsportliches Verhalten, sind in aller Form verboten (t.158-162, 
t.170); im Falle eines Verstoßes wird der eventuell vom die Regel verletzenden Fechter gesetzte Treffer 
annulliert. 
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Fehlende	Kampfbereitschaft	

Folgend eine Übersicht der wichtigsten Änderungen des Artikels t.124. Die vollständige Übersetzung des 
Artikels wird nachgereicht. 

Situation Bis 31.12.2022 Ab 01.01.2023 

Abfolge der P-Karten P-Gelb à P-Rot à P-Rot à P-
Schwarz 

P-Gelb à P-Rot à P-Schwarz 

Gleichstand Beide Fechter werden mit einer P-
Karte bestraft 

Beide Fechter werden mit einer P-Karte 
bestraft 

Kein Gleichstand Fechter mit niedrigerem 
Trefferstand wird mit einer P-Karte 
bestraft 

Beide Fechter werden mit einer P-Karte 
bestraft 

P-Schwarz-Bestrafung Gleichstand: Der höher initial im 
Wettbewerb gesetzte Fechter 
gewinnt das Gefecht 

Kein Gleichstand: Fechter mit dem 
höheren Trefferstand gewinnt 

Gleichstand: Der höher initial im 
Wettbewerb gesetzte Fechter gewinnt 
das Gefecht 

Kein Gleichstand: Fechter mit dem 
höheren Trefferstand gewinnt 

Mannschaftskampf Im Falle einer schwarzen P-Karte 
kann der Ersatzfechter 
eingewechselt werden, falls 
vorhanden 

Im Falle einer schwarzen P-Karte endet 
der Kampf sofort auf Basis der Kriterien 
zur schwarzen P-Karte 

 


